
Bekanntmachung in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse 

 
 

Auf der letzten Gemeindevertretersitzung der Gemeinde Ziesendorf am 23.07.2025 
wurden in nichtöffentlicher Sitzung keine Beschlüsse gefasst. 
 
 
30.09.2025 
Sitzungsdienst 
 



 

Protokollkontrolle zur Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Ziesendorf vom 23.07.2025 
 
 
Die Inhalte des Protokolls der Gemeindevertretersitzung vom 23.07.2025 wurden den 

entsprechend zuständigen Mitarbeitern des Amtes zur Information und weiteren 
Bearbeitung übermittelt. 

 
Für die Protokollkontrolle liegen keine offenen Aufträge vor. 
 

 
30.09.2025 

Sitzungsdienst 
 

 



Stellungnahme zur Situation der alten Sporthalle der                          

Warnowschule 
 

Die Diskussion um die Zukunft der alten Sporthalle der Warnowschule wird von der 

Gemeinde Papendorf und dem Verein WALE immer wieder mit Unruhe und Verzögerungen 

belastet. Umso wichtiger ist es, die Fakten klarzustellen und die Handlungsoptionen 

nüchtern zu benennen. 

 

Drei mögliche Varianten 

 

1. Überlassung an den Verein WALE 

- WALE erhielte einen Mietvertrag mit einer Laufzeit von 25 Jahren. 

- In dieser Zeit hätten die Schulträger keinerlei Einfluss- oder Mitbestimmungsrechte über 

die Nutzung. 

- Zwar würde WALE Räumlichkeiten für die Schule zur Verfügung stellen wollen, jedoch 

kann dieses nur gegen Miete erfolgen. Die zukünftige Kostenentwicklung ist dabei völlig 

unklar. 

- Damit würde die Schulträger dauerhaft Abhängigkeiten schaffen und die Verantwortung 

für eigene Pflichtaufgaben aus der Hand geben. 

2. Ausbau durch die Schulträger 

- Die Schulträger selbst könnten die alte Halle zu Fachräumen umbauen. 

- Diese Räume stünden der Schule unmittelbar zur Verfügung und könnten zugleich vom 

Hort genutzt werden. 

- Für die Hortunterbringung ist nicht die Gemeinde, sondern der Landkreis Rostock 

zuständig. Dieser müsste sich daher mit den entstehenden Rahmenbedingungen 

arrangieren – wie bisher auch. 

- Vorteil: Die Gemeinde behält die volle Kontrolle über die Liegenschaft und schafft eine 

verlässliche Lösung für die Zukunft. 

3. Abriss der alten Sporthalle 

- Ein Abriss würde dringend benötigte Pausen- und Freiflächen für die Kinder schaffen. 

- Gleichzeitig bliebe die Option erhalten, bei steigenden Schülerzahlen ein neues Gebäude zu 

errichten oder temporäre Lösungen vor Ort zu schaffen.  

- Diese Varianten eröffnen den Schulträgern größtmögliche Flexibilität für die kommenden 

Jahre. 



 

Rechtliche und finanzielle Bewertung 

 

- Gemeinden sind verpflichtet, Feuerwehr und Schule sicherzustellen. 

- Die Unterbringung von Hortkindern ist ausschließlich Pflichtaufgabe des Landkreises 

Rostock. Sie fällt nicht in die Zuständigkeit der Gemeinden. 

- Papendorf hat Variante 2 (Ausbau durch die Schulträger) bereits kategorisch abgelehnt 

und jede Kostenbeteiligung ausgeschlossen. Ob dieses Vorgehen rechtlich haltbar ist, 

steht auf einem anderen Blatt. 

- Bereits in der Vergangenheit hat Papendorf Entscheidungen blockiert und dadurch 

erhebliche Mehrkosten verursacht. Beim Bau der neuen Schulsporthalle wurde eine 

wirtschaftliche Lösung über 3,2 Mio. Euro durch eine einzige fehlende Stimme verhindert. 

Das Ergebnis war eine jahrelange Verzögerung durch Papendorf und hat einen 

Kostenanstieg auf 5,5 Mio. Euro nach sich gezogen. Dieses Vorgehen hat Vertrauen 

nachhaltig zerstört. 

Entscheidungsstrukturen im Ausschuss 

 

- Im Schul- und Bauhofausschuss verfügen fünf Gemeinden über Stimmrechte. 

- Papendorf hält hier allein vier Stimmen, Ziesendorf lediglich zwei. 

- Es ist daher sachlich falsch, Ziesendorf für Blockaden verantwortlich zu machen. 

Entscheidungen werden gemeinschaftlich getroffen und nicht von einer einzelnen 

Gemeinde bestimmt. 

Fazit 

 

Die Gemeinde darf sich von kurzfristigen Interessen einzelner Akteure nicht erpressen 

lassen. Pflichtaufgaben sind klar gesetzlich geregelt. Wer wie Papendorf versucht, 

Verantwortung abzuwälzen und gleichzeitig andere Gemeinden in hohe Kosten zu treiben, 

handelt weder fair noch verantwortungsvoll. 

 

Es ist daher zwingend erforderlich, die Interessen der Schule und der Kinder langfristig, 

rechtssicher und finanziell tragbar in den Vordergrund zu stellen – nicht die Interessen 

eines einzelnen Vereins oder einer einzelnen Gemeindevertretung. 

 

Thomas Witt  

Bürgermeister Ziesendorf 
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